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Nach langer und intensiver Planungsphase und vielen Verhandlungen mit den Grundeigen-
tümern bzw. den betroffenen Anrainern, begannen Anfang Februar die Bauarbeiten für das ge-
plante Hochwasserschutzprojekt „Stumpfengraben“. Nun steht das Projekt unmittelbar vor der
Fertigstellung. Den betroffenen Gemeindebürgern ein herzlicher Dank für das entgegenge-
brachte Verständnis und den beteiligten Firmen ein entsprechender Dank für die professionelle
Ausführung der Arbeiten.

Fotos: © SPhotography.at

Hochwasserschutzprojekt



Wie in der letzten Aus-
gabe angekündigt, konnte
nach langer intensiver Pla-
nungsphase aber auch
vielen Verhandlungen mit
den Grundeigentümern
An fang Februar nun mit
den Bauarbeiten für die
Errichtung des von der
Firma Planconsort 
ZT-GmbH in Leibnitz 
ge  planten Hoch wasser -
schutz projekts „Öko  lo gi -
sche Ertüchtigung
Stump  fengraben“ be-
gonnen werden. 
Nach der Ausschreibung
ging die Firma Kostmann
aus St. Andrä im Lavanttal
als Bestbieter aus einem
Bieterverfahren (vier Un-
ternehmen haben noch
Angebote abgegeben)
her vor. Im ersten Bauab-
schnitt wurde im Bereich
der Einmündung des
Stumpfengrabens in die
Sulm eine Böschungs -
sicherung errichtet. In
diesem Zusammenhang
musste auch die beste-
hende Transportleitung in
Richtung Fresing der 
Leibnitzerfeld Wasserver-
sorgung GmbH um- bzw.
tiefergelegt werden. Daher
konnten für einige Stunden
die Anwesen im Bereich
Römerstraße, Trattenfeld-
weg, Waldbadweg sowie
Teile der Sulmtalstraße
und des Wehrstegweges
nicht mit Trinkwasser ver-
sorgt werden.
In Richtung Norden im
Bereich der Grundstücke
Kager wurden eine ca. 40
m lange Verrohrung (DN
1000) sowie ein Einlauf-
becken gebaut. Im näch-
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sten Bauabschnitt erfolgte
die Errichtung einer
Raubettmulde sowie einer
Böschungssicherung beim
bestehenden Biotop im
Bereich des ehemaligen
Bahnkörpers der Sulmtal-
bahn. 
Gleichzeitig wurde im
Bereich der Landesstraße
B74 „Sulmtalstraße“ ein
Well blech durchlass einge-
baut. Dafür musste für ein
gesamtes Wochenende
die Landesstraße gesperrt
und der Verkehr großräu-
mig umgeleitet werden.
Anschließend wurde
nördlich der Landesstraße
ein offenes Gerinne mit
Sohlstufen, ein Instandhal-
tungsweg und eine ca. 50
m lange Verrohrung (DN
1200) errichtet. Weiters
wurde die Vergrößerung
der Verrohrung durch die
Römerstraße hergestellt
und eine Rückhalteanlage
in Form eines Biotops mit
Geländeabsenkung und
Böschungssicherung auf
meinem Grundstück (GSt-
Nr. 81/6 - siehe Titelbild)
errichtet. Die Projektkosten
wurden auf ca.  335.000,-
veranschlagt und teilen
sich in Planungskosten 
( 21.500,-), Baukosten 
( 297.000,-) und All -
gemeinkosten ( 16.500,-)
wie z.B. für Grundkäufe,
Grundab lösen, Vermes-
sungen und diverse Ge -
nehmigungsgebühren.
Das Projekt wird im Rah-
men von ökologischen
Verbesserungen von
Gewässern in land-
wirtschaftlich geprägten
EU, vom Bund und vom

Land Steiermark mit 80 %
der Gesamtkosten ge -
fördert, wobei die 
Verlegung der Trans -
portleitung der Leibnitzer-
feld Wasserversorgung
(ca.  6.000,-), sowie die
von der Naturschutzbe-
hörde vor geschriebene
naturnahe Bepflanzung
(ca.  8.500,-) nicht förder-
fähig sind. Somit muss mit
Rest kosten von voraus-
sichtlich ca.  81.500 inkl.
MWSt. gerechnet werden.
Ich möchte mich bei allen
betroffenen Grundeigen-
tümern und Anrainern für
das entgegengebrachte
Verständnis für die
Straßensperren etc., bei
den ausführenden Firmen
für die professionelle Ab-
wicklung der Planungs-
und Bauarbeiten sowie bei
der Förderbehörde für die
gute Zusammenarbeit
recht herzlich bedanken.
Bleibt nur zu hoffen, dass
mit diesem für die
Gemeinde Heimschuh
sehr wichtigen Projekt
wieder ein weiterer Schritt
gegen Hochwasserkatas-
trophen gelungen ist.
Investition in die Zukunft
unserer Kinder
Die intensiven Planungsar-
beiten für die Zu-, Um- und
Sanierungsmaßnahmen
im Bereich der Volksschule
und dem Kindergarten
sowie die Sicherstellung
der Finanzierung konnten
nun abgeschlossen wer-
den. Die notwendigen Be-
willigungen (Baubehörde,
Schul- und Kindergarten-
behörden des Landes und
Bildungsdirektion) werden
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nach Ostern eingeholt und
soll voraussichtlich noch
vor Schulschluss mit der
ersten Bauphase be-
gonnen werden. Damit der
geplante Fertigstellungs -
termin mit Herbst 2024
gehalten und gut in das
neue Schuljahr 2024/2025
gestartet werden kann, ist
es notwendig, die Baufir-
men so früh als möglich
abschnittsweise mit den
Zu-, Um- und Sanierungs-
maßnahmen zu beauftra-
gen. Die Durchführung der
geplanten Maßnahmen
während des Schulbe-
triebes stellt in jedem Fall
eine enorme Herausfor -
derung für alle beteiligten
Firmen dar.
Daher wird in der Zeit vom
3. bis 7. Juli 2023 nur ein
IKT-gestützter Unterricht
(Unterricht der durch Infor-
mations- und Kommunika-
tionstechnologie gestützt
wird) ohne physische An-
wesenheit im Schulge-
bäude stattfinden. In
dieser Woche gibt es keine
Betreuung für die Kinder,
daher wurden die Eltern
gebeten, den Som-
merurlaub entsprechend
zu planen.
Vom 10. Juli bis 4. August
2023 findet für vier
Wochen eine Sommerbe-
treuung für Kinder von
berufstätigen Eltern in der
Zeit von 7.00 bis 13.00 in
den Räumlichkeiten der
Schutzengelhalle statt.
Sollten Eltern in der Zeit
vom 10. Juli bis 8. Septem-
ber 2023 eine Ganztags-
betreuung oder ab dem 7.
August 2023 eine Halb-

tagsbetreuung benötigen,
können sich Eltern an die
Nachbargemeinde Kit -
zeck/S. wenden. Die regu -
lären Sommerferien
dauern vom 7. Juli bis 10.
September 2023. Auf-
grund der geplanten Maß-
nahmen werden die
Sommerferien um eine
Woche verlängert. Vom 11.
bis 17. September 2023 ist
die Schule geschlossen
und es findet keine Betreu-
ung statt. Daher wurden
die Eltern bereits gebeten,
auch diese Zeit in der
Urlaubsplanung zu berück-
sichtigen. Die Gemeinde
ist stets bemüht ein
umfang reiches Betreu-
ungsangebot anzubieten
um den Eltern ihre Berufs -
tätigkeit zu ermöglichen. 
Wir bedanken uns für Ihr
Verständnis, dass es in der
Umbauphase zu Verän-
derungen betreffend
gewohnter Abläufe geben
wird. Ein komplett
saniertes Schulgebäude,
modernisierte und digitali -
sierte Klassenräume wer-
den den Volksschulkindern
und LehrerInnen mit
diesen Maßnahmen zur
Verfügung stehen. 
Im Schulumbau sehen wir
eine der wichtigsten Initia-
tiven unserer Gemeinde,
denn es ist eine Investition
in die Zukunft unserer
Kinder.
Silvesterumtrunk
Abschließend ein ganz
persönlicher Dank an alle
Sponsoren, die auch
heuer wieder zum guten
Gelingen der Silvesterfeier
am Schratlplatz beigetra-
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Die bereits traditionelle
und gern genutzte kosten-
lose Rechtsberatung
durch Rechtsanwalt Dr.
Emil Knauer findet wieder
im Gemeindeamt statt. 

Die nächsten Beratungs -
termine sind am 28. April,

am 26. Mai und am 30.
Juni des laufenden
Jahres jeweils von 13.00
bis 14.30 Uhr.
Wie immer wird ersucht,
notwendige Unterlagen
und Dokumente zum
verein barten Beratungs-
gespräch mitzubringen.

Kostenlose Rechtsberatung

•

gen haben. Dem Weingut
und Buschenschank
Schnee berger für den
gespendeten Sekt, dem
Buschenschank Rack für
den Glühwein und der
Familie Posch vlg. Woaker
für den traditionellen
„Sauschädel“, der nach
altem Volksglauben zum
Jahreswechsel viel Glück
bringen soll. Gemütlich
verbrachten wir ein paar
gemeinsame Stunden,
ließen das vergangene
Jahr Revue passieren und
tauschten Glückwünsche
für das kommende Jahr
aus. Auch den vielen frei-
willigen Helfern auf diesem
Weg ein herzliches Dan ke -
schön! Selbstverständlich
stehe ich wie immer allen

unseren Bürgern für ihre
Anliegen, Anregungen,
Vorschläge und konstrukti -
ve aber auch kritische 
Meinungen oder Be-
  sch werden in allen
An gelegenheiten der
Gemeinde gerne zur Ver-
fügung. Rufen Sie mich
einfach an. Sie erreichen
mich unter 0664/1391111
oder an den amtlichen
Sprechtagen nach Voran-
meldung.
Mit herzlichen Wünschen
für ein frohes Osterfest
verbleibe ich mit freund -
lichen Grüßen

Ihr Bürgermeister 
Alfred Lenz
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Leitungskataster - Vermessungsarbeiten
Im Rahmen des vom

Bund und dem Land
Steiermark geförderten
Projektes Digitaler
Leitungskataster, wird
ein geografisches Infor-
mationssystem für die
gesamte Leitungsinfra-
struktur der Gemeinde er-
stellt. Damit setzt die
Gemeinde einen weiteren
wichtigen Schritt, um kün-
ftig ihre Aufgaben noch ef-
fizienter und bürgernäher
erledigen zu können. 

Zu diesem Zwecke wird
nun schon seit Mai 2021
die vermessungstechnis-
che Erfassung sämtlicher
Basisdaten für den 
Lei  tungskataster durch ge -
führt, wobei alle in der
Natur sichtbaren Ele-
mente wie Gebäude,
Straßen, Mauern, Zäune
etc. sowie alle Leitungsob-
jekte genau lage- und

•

Jährlich wird von allen
Trinkwasserbeziehern der
Wasserzählerstand abge-
lesen und der Gemeinde
bekannt gegeben. Ver-
glichen mit dem Verbrauch
zum Stichtag des Vor-
jahres lässt sich daraus
der Wasserverbrauch er-
rechnen. Alle fünf Jahre
wird der Zähler von der
Gemeinde gegen neue
geeichte Zähler ausge-
tauscht.
Aus gegebenem Anlass
unser Tipp: Unabhängig
von der jährlichen Able-
sung wird empfohlen, den
Zählerstand des
Wasserzählers regelmäßig

zu kontrollieren. Es kommt
immer wieder vor, dass
Rohrbrüche bis zur
Wasserendabrechnung
unentdeckt bleiben und
dadurch hohe Wasserge-
bühren anfallen. Für diese
hohen Kosten ist der
Liegenschaftseigen-
tümer verantwortlich und
diese sind in jedem Fall
vom Bezieher des
Wassers zu bezahlen. Der
Hauseigentümer ist näm-
lich für die Instandhaltung
der Hausleitung verant-
wortlich. Daher wird eine
monatliche Kontrolle der
Wasserzählerstände
unbedingt empfohlen.

•
Wasserzähler

K a s i m i r  
W o a z p e c k e r

Alls wird teurer! All’s
kostet mehr Geld! Wer
muaß denn net jeden
Cent umdrehen? Und
da soll der Staat bzw.
de Regierung helfen?

Ja wia denn? Die
Mehrwertsteuer ab-
schaffen? Die Woh-

nungsmieten deckeln?
Heizung, Strom oder

Treibstoff billiger
machen? Ja wenn des
so leicht gangat. Da

hat a ganz a
Gscheiter den

Vorschlag g’macht:
Druckt’s do oafach
koane Hunderter

mehr. Druckt’s oafach
Tausender!

höhenmäßig einge -
messen werden. Die Ver-
messungsarbeiten werden
von der Firma GISquadrat
GmbH durchgeführt.
Dabei ist es notwendig,
dass für die Einmessung
der Gebäude und Leitung-
sobjekte auch Privat-
grundstücke kurzzeitig
betreten werden müssen.
Es wird ausdrücklich da-
rauf hingewiesen, dass es
sich bei der Erhebung um
keine behördliche Über-

Wichtige Termine 
Die Gemeinde Heim-

schuh bietet ihren Bürgern
monatlich eine kostenlose
Bauberatung an. Die
Bauberatung findet am 13.
April, am 11. Mai und am
5. Juni. Jedes Bau-
vorhaben in der Gemeinde
Heimschuh muss der
Gestaltungsbeirat gemäß
dem „Räumlichen Leitbild“
in Bezug auf die Gestal-
tung begutachten. 
Anmeldungen sind min-
destens eine Woche vor
den nachstehenden
monatlichen Terminen im
Bauamt unter Tel. 03452/ -
82748-13 einzubringen.

• Die nächsten Termine für
den Gestaltungsbeirat sind
der 21. April, der 22. Juni
und der 20. Juli.
Unter http://www.heim-
schuh.at/Bauen-Wohnen
erhalten sie weitere Infor-
mationen!

prüfung handelt und die
erfassten Daten auss-
chließlich dem Geoinfor-
mationssystem der
Gemeinde dienen. 

Wir bitten Sie daher den
Mitarbeitern der Firma
GISquadrat zu diesem
Zweck den Zutritt zu
Ihrem Grundstück zu er-
möglichen. Vielen Dank
für die Unterstützung
dieses Vorhabens.
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In einer Verordnung des
Landeshauptmannes, die
das „Abbrennen“ von
Brauchtumsfeuern betrifft,
wurde festgelegt, dass in
der Stadt Graz und in
allen südlichen Um-
landgemeinden alle offe-
nen Feuer ausnahmslos
verboten sind. So wurde
die Süd- und Mittelsteier-
mark als Sanierungsge-
biet ausgewiesen und
betrifft auch die Ge -
meinde Heimschuh.
Daher dürfen offene
Feuer im Freien aus -
schließlich am Karsam-
stag (8. April) von 15 Uhr
bis 3 Uhr früh, am Oster-
sonntag, sowie am Tag
der Sommersonnenwen -
de, am 21. Juni als
Brauchtumsfeuer entzün-
det werden. Dabei sind
folgende Mindestab-
stände unbedingt ein -
zuhalten: 50 m zu
Gebäuden und öffent -
lichen Verkehrsflächen, 40
m zu Baumbeständen
bzw. zum Wald, sowie 100
m zu Energiever sor -
gungs anlagen und Be-
triebsanlagen mit leicht
ent zündlichen bzw. explo-
sionsgefährdeten Gütern.
Brauchtumsfeuer sind

während dieser Zeit zu
beaufsichtigen und ab-
schließend verlässlich zu
löschen, sodass das
Feuer auch durch heftigen
Wind nicht wieder entfacht
werden kann. Beachten
Sie auch durch die
herrschende Trockenheit
auf die mögliche Entste-
hung von Waldbränden!
Das Verschieben des Os-
terfeuers auf einen an-
deren Tag, etwa weil es
regnet, ist nicht erlaubt! 
Außerdem ist zu
beachten, dass nur bio-
gene Materialien in trock-
enem Zustand verbrannt
werden dürfen. 

Aus genommen von
diesen Terminen sind
kleine Mengen die auf
Grund von Pflanzen -
krankheiten (z.B. Feuer-
brand etc.) anfallen.
Andere Gartenabfälle dür-
fen nicht verbrannt wer-
den, sondern sind
ordnungsgemäß zu kom-
postieren oder einer sons -
tigen entsprechenden
Entsorgung zuzuführen.
Flächenhaftes Verbren-
nen von biogenen Materi-
alien ist ganzjährig
ausnahmslos verboten.

•
Brauchtumsfeuer

Selbstbewusst
auftreten, Inhalte gut
präsentieren und richtig
artikulieren. 
Diesem Thema nahm sich
Ing. Johann Baumgartner,
Bildungsreferent des
Steier mark hofes an und
brachte den zahlreichen
Teilnehmern im Rhetorik-
seminar bei, wie das
Gegenüber überzeugt
werden kann. Im Februar
war die Leibnitzer Schrift-
stellerin Ingrid Steinkellner
zu Gast in Heimschuh. Sie
schreibt Kinderbücher und
Geschichten aus ihrem
Leben. Die Zuhörer waren
beeindruckt von den
Erzählungen und von der
„Kleinen Eule Guck-
nichtso die nicht fliegen
wollte“. Ein lehrreiches
Buch für Kinder im Kinder-
gartenalter. Seit 16. März
findet wieder ein Selb-
stverteidigungskurs für Ju-
gendliche und
Erwachsene in der Turn-
halle statt. Das Wissen
wie man Gefahren
erkennt und sich wehren
kann wird von den
staatlich geprüften Train-
ern Patrick Grabner und
Erwin Buchegger in einem
dreiteiligen Kurs weiter
gegeben. Die Verant-

wortlichen der „Gesunden
Gemeinde Heimschuh“
freuten sich über zahlre-
iche Anmeldungen zu den
Kursen und wünscht eine
schöne Zeit im Frühling
und frohe Ostern.

•
Gesunde Gemeinde

Termin-Aviso

Gartenpflanzen stär -
ken mit Martin Pöll

28. März
Erste Hilfe Hausmittel
für Kinder mit Ines
Kure (Kräuterpädag.)

19. April
Kochen mit „wilden
Zutaten“ mit Judith 
Lieschnegg-
Lichtenegger

22. Mai
Kühles für heiße Tage
mit Judith Liesch -
negg-Lichtenegger

13. Juni
Wie man Kinder von
gesundem Essen
überzeugt mit Lisa
Laber

23. September
Süßspeisen dekori-
eren mit Viktoria 
Jammernegg

2. November
Silvester-Rezepte mit
Barbara Zenz

13. Dezember

Rhetorikseminar
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lud zur Jahreshauptversammlung
Erster Höhepunkt im
neuen Jahr war die
Jahres hauptversammlung
am 6. Jänner in der Wein-
stube Baumann am 
Seggauberg. Obmann Jo-
hann Adam konnte neben
dem Vorstand auch 25
Mitglieder und als beson-
deren Gast Bürgermeister
Alfred Lenz begrüßen. In
seinem Tätigkeitsbericht
gab der Obmann einen
Überblick über die Aktivi -
täten des Vereins und
berichtete über die
Schwierigkeiten, die es
be dingt durch die Corona
Pandemie in den vergan-
genen drei Jahren
gegeben hat. So musste
das aktuelle Stück „Meine
Frau bin ich“ nach der Pre-
miere abgebrochen wer-
den und konnte erst in der
vergangenen Saison
wieder aufgeführt werden.
Die geleisteten Vorberei -
tungsarbeiten waren
buchstäblich „für die Katz“
und die finanziellen Ausla-
gen umsonst. 
Dank der Bemühungen
von Hans-Peter Posch er-
hielt der Verein aber eine
staatliche Beihilfe von
4.012,77 Euro, sodass es
hier wenigstens einen
kleinen Ausgleich gab.
Dafür ein recht herzliches
„Danke“. Nach dem
Bericht des Schriftführers,
der über eine Reihe von
Vorstandssitzungen zu
berichten wusste, folgte
der Bericht des Kassiers
und der Stellvertreter, die
sich bei Siegfried Al-
brecher vor allem für die
so erfolgreiche Arbeit bei

der Kartenreservierung
bedankten. Es folgte der
Bericht der Kassaprüfer,
von denen Peter Schim-
pel, wie in den Statuten
vorgesehen, nach zwei-
jähriger Tätigkeit seine
Funktion zurücklegte. Die
notwendige Neuwahl – es
wurde Burgi Albrecher
vorgeschlagen – wurde
unter dem Vorsitz von
Bgm. Lenz durchgeführt
und erfolgte einstimmig.
Somit wird folgende Funk-
tionärsliste an die BH
Leibnitz gemeldet:
Obmann            
Johann Adam
Stellvertreter
Rudolf Jos, Siegfried
Albrecher
Schriftführer        
Hans Gschwantler
Stellvertreter         
Silvia Bauer
Heidi Schimpel
Kasssier
Karin Vacek, Carina 
Haring
Stellvertreter 
Hans Peter Posch
Werbung
Reinhold Legat
Rechnungsprüfer  
Martina Prenner, Wal-
burga Albrecher
Nach dem großen Erfolg
des letzten Stückes, das
eigentlich nicht im bisheri-
gen Rhythmus - bedingt
durch die Coronamaßnah-
men - in der Faschingszeit
gespielt werden konnte,
wird 2023 eine Pause ein-
gelegt um dann 2024 neu
durchzustarten. In der
Zwischenzeit steht die
Stückauswahl, der Besuch
weiterer Aufführungen be-

freundeter Theatergrup-
pen, aber auch die eine
oder andere Fortbil-
dungsveranstaltung un-
seres Dachverbandes
LAUT auf dem Programm.
So wie jeder andere
Verein sind auch wir auf
der Suche nach dem
einen oder anderen Nach-
wuchstalent. Sollten Sie
vielleicht Interesse haben,
einmal Bühnenluft zu
schnuppern, dann melden
Sie sich bei einem unserer
Vorstandsmitglieder. Wir
freuen uns darauf!
Wir gratulieren
Unser langjähriges Vor-
stands- und Ensemblemit-
glied Siegfried Innerhofer
feierte am 28. November
seinen 80. Geburtstag.
Der Verein bedankt sich
bei ihm für die tolle Arbeit
während seiner Tätigkeit
und ehrte ihn mit einem
Transparent, das ihn bei
seiner Rückkehr von der
REHA in Bad Radkers-
burg zu Hause willkom-
men hieß. Herzlichen
Dank an seine Anneliese,
die uns so großzügig be-
wirtete.

Der Storch lässt grüßen
Es ist schon langjährige
Tradition, dass ein Storch
die Geburt des Theater-
nachwuchses ankündigt.
So auch bei unserer Laura
Schmiderer. Nachdem der
Verein anlässlich der
Geburt ihrer Tochter Emilia
Theresa einen Storch
aufgestellt hatte, kam es
am 30. Dezember zum
„Abstorchen“ Wir gratu -
lierten ihr und ihrem Son-
nenschein anlässlich
eines Besuches zu die -
sem frohen Ereignis.

Besuch beim Nachwuchs.

Gratulation zum 80er!
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Hier ist was los
Endlich wird es wieder
wärmer und der Frühling
lässt nicht mehr lange auf
sich warten. Die Kinder der
Kinderkrippe freuen sich,
die ersten warmen Son-
nenstrahlen im Garten ge-
nießen zu können, denn
dort gab es eine kleine
Veränderung. Die Absper-
rung zwischen Krippe und
Kindergarten wurde ent-
fernt, jetzt können alle
Kinder gemeinsam im
Garten spielen und
voneinander lernen. 

Besonders die Kleinen
können von den älteren
Kindern profitieren und
bereits neue Freund-
schaften für das kom-
mende Betreuungsjahr
knüpfen, da viele von
ihnen im Herbst in 

den Kindergarten
wechseln werden.

Neue Projekte
Vor kurzem wurde in der
Kinderkrippe wieder ein
neues Projekt gestartet.
Wie der Name „Vom Ei
zum Huhn“ schon ver-
muten lässt, geht es in den
Wochen vor Ostern um
Hennen, Hähne, Küken
und deren Lebensraum.
Um den Kindern diese
Tiere näher zu bringen, hat
sich das Team einen Brut -
apparat ausgeborgt und
befruchtete Eier vom
Bauernhof besorgt.
Passend zum baldigen
Osterfest soll der Vorgang
vom Ei zum Huhn außer-
dem das Erwachen von
Leben symbolisieren und
an die Auferstehung von
Jesus erinnern. Im
täglichen Morgenkreis dür-
fen die Kinder den
Brutkasten öffnen, die
Temperatur und Luft-
feuchtigkeit kontrollieren,
das Wasser nachfüllen
und die Eier drehen. 
Bereits nach sieben Tagen
konnten die Kinder mit
einer Taschenlampe einen

•
Kinderkrippe

kleinen dunklen Fleck im
Ei entdecken. Nun beo -
bachten sie gespannt, wie
sich die Küken im Ei ent -
wickeln.

Nach 21 Tagen werden die
Küken das Licht der Welt
erblicken und die Kinder
freuen sich schon sehr da-
rauf, den Nachwuchs ken-
nenzulernen. Vor den
Osterferien werden die
Küken den Gruppenraum
der Kinderkrippe wieder
verlassen und auf einen
wunderschönen Bauern-
hof ziehen. Zusätzlich gibt
es in dieser Zeit viele
Angebote rund ums
Thema Bauernhof.

Geschichten, Lieder und
Kleinbereiche. Natürlich
dürfen auch kreative
Tätigkeiten im täglichen
Tagesablauf nicht fehlen.

Aktuell und auch im
kommenden Betreu-
ungsjahr ist die Kin -
derkrippe ausgelastet.

Wir wünschen allen
Kindern und Familien
einen wunderschönen
Frühling und ein geseg-
netes Osterfest!
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Fasching im 
Kindergarten

Nach den Weihnachtsfe-
rien starteten wir mit 
unserem alljährlichen 
Pyjamafest in die
Faschingszeit. Im Rahmen
dieses Festes besuchte
uns „Columbina“ mit ihrem
Mitmachzirkus im Kinder-
garten. Die vielen
Schlafmützen konnten in
die Rolle von Artisten
schlüpfen oder als
Zuschauer die Show ge-
nießen. Sowohl die
Darsteller als auch die
Zuschauer hatten bei der
Zirkusaufführung großen
Spaß! Auch der Kasperl
besuchte uns zur

Faschingszeit, mit dem
Stück „Wer hat hier den
Stock verschluckt!“ Mit
dem Stück schaffte es
Kasperl und seine Fre-
unde, den Kindern soziale
und gesundheitliche As-
pekte zu vermitteln, wel -
che für die seelische und
körperliche Entwicklung
wesentlich sind.  Passend
zu unserem Jahresthema
„Fit und G‘sund durch das
Kindergartenjahr“ hatte
das Theaterstück „Bewe-
gung, Freundschaft und
Lebensfreude“ zum Inhalt.
In diesem Zusammenhang
gilt dem Bürgermeister Al-
fred Lenz ein „Danke“ für
die gespendeten Krapfen

•

Kindergarten

bei unserem Faschings-
fest. Weiteres möchte sich
die Kindergartenleitung
auch bei der SPÖ-Heim-
schuh für die großzügige
Geldspende bedanken. 
Damit konnten für die
Kinder Riesenlegosteine
und das Big Bioblocks-
Konstruktionsmaterial er-
weiternd angeschafft wer-
den.

Naturparkworkshop 
Weidentipi und -tunnel
Der Frühling naht und die
Kinder genießen wieder
die Zeit im Garten. Um im
Garten gleich aktiv zu wer-
den hat der Kindergarten
über den Naturpark an
einem Praxisworkshop
teilgenommen. Im Zuge
dieses Workshops ent-

stand im Garten des
Kindergartens und der
Kinderkrippe ein Weiden-
tipi mit einem angebauten
Weidentunnel. Die Kinder-
gartenkinder, das Kinder-
gartenteam, sowie
Gemeindearbeiter haben
fleißig beim Bau mit-
gewirkt. 
Ein „Danke“ geht an alle
Helfer und auch an das
Regionalmanagement
Südweststeiermark, wel -
ches uns die Weiden für
den Bau des Weidentipis
im Zuge des StLReg-Pro-
jektes„ klimafitte Südwest-
steiermark“, gratis zur
Verfügung gestellt hat.
Jetzt geht es darum das
Tipi zu pflegen und zu
hegen, dass es auch bald
bespielt werden kann.

Spendenübergabe der SPÖ Heimschuh. 
Unten: Beim Weidentunnel-Bauen.
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Ehejubiläumsfeier 
Mit Freude blickt der El-
ternverein auf eine gelun-
gene Veranstaltung am
zweiten Adventwoch-
enende des Vorjahres
zurück. Der erstmals
durchgeführte „Advent -
zauber am Schratlplatz“
begeisterte Jung und Alt.
Am 3. Dezember stand am
Schratlplatz alles zum
Thema Weihnachten am
Programm. Von Christbäu-
men über selbstgeback-
ene Kekse der
Volksschüler über
Basteleien bis hin zu Glüh-
wein... kein Wunsch blieb
offen.  Adventliche Musik -
klängen eines Bläsertrios
und eine Tanzeinlage der
Sulm River Line Dancers
komplettierten den Nach-
mittag. Natürlich kam auch
der Hl. Nikolaus in Be-
gleitung zahmer Krampus-
Schüler zu Besuch. Die
Aufregung war spürbar
groß und ein Foto mit 
dem Nikolaus-Krampus-
Ge spann bei der 
Ge  schenkübergabe, er -
forderte bei einigen
Kindern eine beachtliche
Portion Mut. Es war schön
zu sehen, dass mit der Ve-
ranstaltung viele Kinderau-
gen zum Funkeln gebracht

wurden und der tradi-
tionelle Nikolausbrauch
aufrecht erhalten bleibt.
Eine Fortsetzung im heuri-
gen Advent ist wieder
eingeplant. Ein herzliches
Dankeschön an alle
helfenden Hände, nur so
konnte dieser Nachmittag
so erfolgreich gelingen. 
In der Woche darauf,
sponserte der Elternverein
am Nikolaustag allen
Volksschülern ein Niko-
laussackerl. 
Im neuen Jahr fand nach
der Coronapause erfreu -
licherweise wieder ein
Schuleinschreibefest statt.
Am 25. Jänner wurden die
Schulanfänger gemein-
sam mit ihren Eltern in
Empfang genommen. 
Es wartete eine
Schultaschen aus stellung
sowie ein buntes Pro-
gramm der Lehrerinnen
mit tollen Arbeitsaufgaben
auf die Kinder. Während
die Kinder beschäftigt
waren, durften sich die 
Eltern an einem Mehl -
speisen- und Ge tränke -
buffet des Elternvereins
austauschen und einander
bei Kaffee, Sekt und Bier
besser kennenlernen.
Danke an die Eltern der 4.
Klasse, welche die Bäck-

•
Der Elternverein berichtet

ereien zur Verfügung stell-
ten. „Lei Lei“, hieß es am
17. Februar in der Volks -
schule. An diesem Tag
sorgten nicht nur die Se-
mesterzeugnisse für
freudige Aufregung. Es
wurde auch der Fasching
vorgefeiert. Der Eltern-
verein organisierte eine
kleine Faschings show.
„Connecting Arts“ begeis-
terte mit niveauvollen
Tanzeinlagen, Kinder-
schminken, lustigen Luft-
ballonfiguren usw. und
leitete den Übergang in die
wohlverdienten Semester-
ferien ein.
Erst kürzlich luden einige
Eltern und Kinder zu einer
vorösterlichen Agape nach
der Palm sonn tagmesse
und einem Verkauf selbst
gefärbter Ostereier. Danke
an Familie Klampfer für die
Eier-Spende.
Schon jetzt möchten wir
zum Sommerfest der

Volksschule am 2. Juni
einzuladen. Aufgrund der
Schulumbauarbeiten wird
es voraussichtlich am
Schratlplatz stattfinden.
Für Speis und Trank wird
reichlich gesorgt sein. Wir
freuen uns auf Ihren Be-
such. Der Vorstand des El-
ternvereins wünscht allen
Lesern ein frohes Oster-
fest und bedankt sich bei
allen Eltern für das
gemeinsame Tun und
Wirken.

Beim Adventzau -
ber war viel los.



Seite 10

SULMTAL
EXPRESS

Todesfälle im Verein
Leider mussten wir von
einigen Mitgliedern Ab-
schied für immer nehmen,
dies waren: 
 Christian Friedl, verstor-
ben 09.12.2022
Beitritt: 1989, Auszeich-
nungen: Ortsver-
bandmedaille Bronze und
Silber,
 Manfred Wechtitsch,
verstorben 21.01.2023
Beitritt: 1984, Auszeich-
nungen: Ortsver-
bandmedaille in Bronze
 Manfred Wiedner, ver-
storben 01.03.2023
Beitritt: 2011, Auszeich-
nung: Ortsver-
bandsmedaille in Bronze
Funktion: Fahnenoffizier
Stv.,
 Adolf Strohmaier, ver-
storben 11.03.2023
Beitritt: 1977, Auszeich-
nung: Ortsverbands -
medaille in Bronze
Wir werden unsere Ver-
storbenen stets in ehren-
voller Erinnerung
behalten.

Gratulationen
Aber es gab auch einiges
zu feiern beim ÖKB. 
Deshalb grautlierte der

Kameradschaftsbund
• Ortsverband herzlichst:

Johann Wohlmuth zum 80.
Geburtstag, Josef Vernik
zum 75. Geburtstag, Jo-
hann Höfer zum 70.
Geburtstag sowie Maria
Proneg und Franz Körbler
zum 60. Geburtstag. 
Der Verein sagt Danke für
die langjährige Mitglied-
schaft und wünscht weiter-
hin viel Glück, Gesundheit
und Lebensfreude.

Jahreshaupt-
versammlung
Zur Jahreshauptversamm-
lung werden alle Mitglieder
des ÖKB Ortsverbandes
am 16. April 2023 mit Be-
ginn um 9 Uhr in die
Schutzengelhalle Heim-
schuh eingeladen.
Wir ersuchen um zahl -
reiche Teilnahme und
freuen uns auf ein kame -
radschaftliches Wiederse-
hen.
Termine des Bezirks-
verbandes Leibnitz
• 27. April 2023 An-
gelobung im Schloss
Laubegg (OV-St. Geor-
gen/Stfg.)
• 13. Mai 2023
Kriegerdenkmalsegnung
und Dämmerschoppen

(OV-Tillmitsch)
• 13. August 2023 Früh-
schoppen und Fahnenseg-
nung (OV-Kitzeck).
Obmann Bgm. Alfred
Lenz feierte 60-er!
Am 18. Dezember ver-
sammelten sich in der
Schutzengelhalle auf 
Einladung unseres Ob-
mannes und Bürgermeis-
ters Alfred Lenz zahlreiche
Ortsvereine sowie Gratu-
lanten aus Politik und
Wirtschaft, um mit Ihm
seinen runden Geburtstag
zu feiern.  Musikalisch um-

rahmt von der Musik -
kapelle Heimschuh führte
uns Vizebür germeister
Karl Oswald durchs Pro-
gramm. Der frühere 
Obmann des ÖKB
Siegfried Innerhofer war
auch als Gratulant gekom-
men. Auch er feierte 
kürzlich seinen 80.
Geburts tag.

Der Verein gratuliert bei-
den Jubilaren recht herz -
lich und dankt für die
geleisteten Tätigkeiten im
OV-Heimschuh.

Öffnungszeiten Ressourcenparks
Die Ressourcenparks

Leibnitz u. St. Johann/S.
sind wie folgt geöffnet: 
Montag: geschlossen
Dienstag: 13 - 17 Uhr
Mittwoch: 8 - 12 Uhr

13 - 17 Uhr
Donnerstag: 8 - 12 Uhr 

13 - 18 Uhr
Freitag: 8 - 12 Uhr 

13 - 18 Uhr
Samstag: 8 - 12 Uhr
Freimengen und neue Tari -
fe für folgende Fraktionen:
Restmüll
keine Freimenge
 1,- /kg
Künstl. Mineralfaser
keine Freimenge
 5,- /110 l Sack
 35,-/1.000 l BigBag
XPS Platten (Styropor)
keine Freimenge
 3,50/kg
Pkw-Reifen
keine Freimenge

 5,- o. Felge
 8,- m. Felge
Öl-/Treibstofffilter
k. Freimenge  1,-/Stk.
Bauschutt
200 kg Freimenge
darüber  0,05/kg
Baurestmassen
200 kg Freimenge
darüber  0,15/kg
Asbestzement/Eternit
100 kg Freimenge
darüber  0,20/kg
Grünschnitt
150 kg Freimenge
darüber  0,15/kg
Altholz
400 kg Freimenge
darüber  0,10/kg
Versicherung p. Trans-
porter (2 Std. max. 60 km)
 25,-;
Rechnungslegungsge-
bühr:  15,- pro Rech-
nung (Abrechnung per
max. 1 Kalendermonat)
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Umweltecke Umweltecke 
Voll das Leben: Artenvielfalt in den Gärten

Schmetterlinge ste-
hen nicht nur für das
kribbeln de Gefühl des
Verliebtseins. Als bezau -
bernde Frühlings- und
Sommerboten erfreuen
sie Groß und Klein.
Umso schöner, dass
heuer das Landkärtchen
als Insekt des Jahres in
den Blickpunkt der Öf-
fentlichkeit flattern darf.
Der kleine Edelfalter
verdankt seinen Namen
den zarten Linien und
aderähnlichen Zeich-
nungen auf seinen

Flügelunterseiten. Das
Besondere an diesem
Schmetterling ist seine
Wandlungsfähigkeit in der
Farbgebung: Land-
kärtchen, die ab Mitte April
schlüpfen sind leuchtend
braunorange gefärbt. Die
nachfolgende Sommer-
generation zeigt sich in
der Grundfarbe schwarz
mit weißen Bändern und
gelblichen Flecken.
Was hat das Land-
kärtchen mit dem
Tagpfau enauge, dem
Kleinen Fuchs und dem

Nach dem EU-Kreis-
laufwir tschaftspaket
müssen bis 2025 65 %
und ab 2030 70 % der
Verpackungen recycelt
werden. Aus den alten
Verpackungen wird
neues Material pro-
duziert. 
Um diese Ziele zu er -
reichen, ist die getrennte
Sammlung von Verpack-
ungen aus Haushalten
erfoderlich. Insbeson-
dere die Kunststoffver-
packung muss ihren
Weg in die Gelbe Tonne
oder den Gelben Sack
finden, denn nur was im
richtigen Behälter lan-

det, kann wiederaufbe -
reitet werden. In einer
gemeinsamen Kampagne
wollen die Abfallwirt -
schaftsverbände (AWV)
und das Land Steiermark
das Bewusstsein dafür
stärken, um Quantität und
Qualität des recycelbaren
Materials dauerhaft zu er-
höhen. 
Unter dem Titel „Finde
den Verpackungsfehler“
steht in den kommenden
Monaten die richtige
Verpackungs sammlung
im Fokus.
Im Zuge der Kampagne
wird ein interaktives
Gewinnspiel durchgeführt,

Admiral gemeinsam? Sie
alle brauchen Brennnes-
seln (...) 
Was können Sie tun, um
die Vogel-, Schmetter-
lings- und Insekten -
viel falt in unser Natur -
 parkgemeinde zu
un terstützen? Ein halb-
schattiges und ruhiges
Eckchen im Garten ist
ideal, um Brennnesseln
zur Eiablage und als Rau-
penfutter anzupflanzen.
Da das kleine Land-
kärtchen keine weiten
Strecken zurücklegen

kann, braucht es nach
dem Schlüpfen zusätzlich
Nektarpflanzen in der
Nähe der Brennnessel-
stauden. Egal ob Blumen,
Hecken oder Kräuter: Je
nektarreicher und bunter,
desto größer die Vielfalt
der Fauna.
PS: Brennessel sind nicht
nur Heilpflanzen, sondern
werden auch als
Wildgemüse genutzt. Sie
enthalten Mineralstoffe,
Proteine und wertvolle
Fettsäuren. 

Lisa Asbäck-Kreinz

•

Fo
to

: M
ic

ha
el

a 
Lo

rb
er

bei dem attraktive Preise
verlost werden. 
Bis 31. Mai 2023 kann
auf der Homepage 
abfalltrennung.at das
eigene Ent sorgungs -
wissen zum Ver -
packungsabfall getes tet
werden. Noch bis 31. Mai
werden wöchentlich zwei
Gutscheine von Bio-
Ernte-Steiermark, Zotter,

Verbundlinie oder Süd-
steirerMarie im Wert von
je 50 Euro verlost. Als
Hauptpreis winkt ein
traumhafter Wohlfühl-
Urlaub für zwei Personen 
(3 Übernachtungen in
der Turmsuite) im RET-
TER Bio-Natur-Resort
am Pöllauberg im Wert
von  1.444,-.

•
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Landschaftspflege
Am 20. März lud man zur
großen Informationsver-
anstaltung zum Thema
ÖPUL-Naturschutz ein.
Referent war Maik
Preßnitz. Kurz und präg-
nant wurde über die
wichtigsten Bewirtschaf-
tungsmaßnahmen auf den
verschiedenen Mäh-
wiesentypen, Weiden und
Äckern informiert, die
Prämienzusammenset-
zung erläutert und das
Prozedere besprochen. 
Wilde Wiese-
Pflegeprämie
Um auch Blumen-
wiesenbesitzern, die keine
Landwirte sind oder deren
landwirtschaftliche Nutz -
flächen kleiner als 1,5 ha
sind bei der Pflege ihrer
Wiesen zu stärken, gibt es
die regional einmalige
Möglichkeit sich über die
„WILDE WIESE Pfle -
geprämie“ Unterstützung
zu holen. Informationen
dazu auf www.landschaft-
spflege-suedweststeier-
mark.at oder unter
03452/71305.
Das Netzwerk - 15 Natur-
parkgemeinden
Das Landschaftsschutzge-
biet Südweststeirisches
Weinland wurde 2022 mit
dem Prädikat „Naturpark“
ausgezeichnet. Gemein-
den mit Schutzgebietanteil
können Naturparkgemein-
den sein. Aktuell fungieren
15 Gemeinden als Natur-
parkgemeinden und deren
gemeinsame Fläche von
417 km definiert den
Wirkungsbereich des
Naturpark Südsteiermark.

Die südsteirischen Natur-
parkgemeinden dienen
aber nicht nur zur Flächen-
abgrenzung, vielmehr er-
möglichen sie eine stabile
und authentische Ver-
ankerung der Naturparkar-
beit in der Region. Sie
unterstützen, gemeinsam
mit dem Land Steiermark,
finanziell und tatkräftig
Projekte zum Naturschutz,
Regionalentwicklung, zur
Erholung und zur Bildung.
Dabei steuern die Bürger-
meister die strategische
Ausrichtung des Natur-
parks. Außerdem obliegt
ihnen die Be schluss -
fassung über das Budget
und die Projekteinreichun-
gen des Naturparkman-
agements. 
49.000 Bewohner
Die Gemeinden bilden den
Rahmen dieser Modellre-
gion. 49.000 Menschen
nutzen den Naturpark als
attraktiven Wohnort, der
durch seine naturräum-
liche Vielfalt von Ein-
heimischen sowie von
Gästen als beliebter Erhol-
ungsraum erlebt wird. Der
Naturpark soll vor allem als
wichtiger Ansprechpartner
und Unterstützer in ökolo-
gischen Fragestellen
sowie zum Thema Land-
schafts- und Ortsbild
angenommen werden und
als Impulsgeber Initiativen
unterstützten und verwirk-
lichen. Mitarbeit ist
vielfältig möglich.

Naturparkschulen und 
Kindergärten
Die Partnerschaft zwi -
schen den Naturparken

Neues vom Naturpark
•

und den regionalen Bil-
dungseinrichtungen ist ein
essenzieller Bestandteil
der Naturparkfunktionen. 
Gegenwärtig sind 
14 Schulen sowie 17 Kin -
dergärten in der Südsteier-
mark mit dabei.
Naturpark Partner
Derzeit darf der Naturpark
mit bis zu 30 Naturvermitt -
lern zusammenarbeiten,
die spannende Naturer -
lebnisprogramme für Alt
und Jung im Angebot
haben.
GREEN DEAL Naturpark
Spezialitäten 
Aktuell vertreiten 19 Be-
triebe ihre selbst pro-
duzierten Produkte. Auf
Klimawandel und Biodiver-
sitätsdiskussion reagiert
der Naturpark mit einem
aktuellen LEADER-Pro-
jekt. Die 19 Selbstvermark-
ter sollen den Wert der

Kulturlandschaft und Maß-
nahmen für die Klimaneu-
tralität vermitteln. Dafür
wurden sie von Klima- und
Naturschutzlandesrätin Ur-
sula Lackner zu neuen
Klimabündnis-Betrieben
ausgezeichnet. 
Wollen auch Sie sich im
Naturpark Südsteiermark
engagieren, dann treten
sie mit uns in Kontakt: of-
f ice@naturpark-sued-
steiermark.at 
Mehr Infos:
Regionalmanagement
Südweststeiermark GmbH
Naturpark Südsteiermark
office@naturpark-sued-
steiermark.at

Die 19 ausgezeichneten
Spezialitäten-Betriebe.

Fo
to

s: 
An

dr
ea

 B
un

d



Seniorenverein 

•

anlässlich der JHV. Der
Verein kam für Essen und
Getränke auf.  Der Apfel-
saft wurde von Herr
Schimpl gesponsert, dafür
auch ein Dankeschön.

Der Vorstand lud zur Jahreshauptversammlung.

Die drei Geburtstagsbe-
suche bei (o.re): Josef
Vernik, (u. li). Josefa Has -
linger und Erna Auer (re.).

Gratulation
Geburtstage feierten un-
sere Mitglieder: Erna Auer
85 Jahre, Josefa Haslinger
75 Jahre, Josef Vernik 75
Jahre  – wir gratu lieren un-
seren Jubilaren auf das
Herzlichste. 
Die Jahreshauptversamm-
lung fand am 12. März
statt und wurde von
Obfrau Waltraud Lackner
in der Schutzengelhalle
eröffnet. Nach Grußworten
des Bürgermeister Alfred
Lenz und Vizebürgermeis-
ter Karl Oswald sowie
Ehrenmitglied Siegfried In-
nerhofer bedankte sich
auch die Obfrau der
Frauenbewegung in ihren
Grußworten für die Ein-
ladung. 
Anschließend gedachte
man in einer Trauerminute
den verstorbenen Mit-
gliedern – unter anderem
dem langjährigen Vereins-
mitglied Herbert Haslinger.
Im umfassenden Bericht
der Schriftführerin wurden
neben den Ausflugs-
fahrten und anderen
Aktivi täten auch alle
Geburts tags ju bi -
lare nament lich
erwähnt. 
Der Kassier gab
eine genaue und
detaillierte Auf-

stellung der Einnahmen
und Ausgaben und die
Kassaprüfer fanden den
Bericht für richtig und in
Ordnung und der Kassier
und Vorstand wurden ent-
lastet. Auch der Obmann
Stellvertreter gab seinen
Bericht ab. Dann kam der
Bericht von unserer Obfrau
Waltraud Lackner. 
Drei Mitglieder sind ausge-
treten und 6 neue Mit-
glieder eingetreten. Diese
sind Maria Moitz, Johann
Moitz, Maria Pronegg,
Frieda Gutmann, Josefa
Zitz und Alfred Lenz. Wir
möchten sie herzlich in un-
serer Runde begrüßen.
Zur Zeit haben wir 99 Mit-
glieder und würden uns
über wei-tere Mitglieder
sehr freuen. 
Unsere Obfrau wird weiter-
hin Ausflüge organisieren.
Leider wird es immer
schwieriger Gasthäuser
und Buschenschenken zu
finden die Busse auf -
nehmen, aber sie wird
weiterhin ihr Bestes geben.
Auch Bedankte sie sich bei
all unseren Sponsoren die

uns immer wieder
unterstützen.
Dank gilt auch
dem Pfarr -
gemeinderat für
die gute Suppe

Der Saal war bei der JHV der Senioren gut gefüllt.
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I-Pads 
Zusätzlich zu unserer digi -
talen Tafel, die es seit
Herbst an der Volksschule
gibt, haben die Kinder der
Volksschule nun Dank der
Gemeinde die Mö glich -
keit, ihre digitalen Kompe-
tenzen zu erweitern. 
Wir möchten uns recht
herzlich bei unserem
Bürgermeister Alfred Lenz
und der Gemeinde Heim-
schuh bedanken, die uns
diese tolle Neuerung er-
möglicht haben.

Einschreibung
Am 25. Jänner durften wir
unsere Schulanfängerin-
nen und Schulanfänger
zur Schuleinschreibung

begrüßen. Der Eltern-
verein verköstigte die El-
tern, während die Kinder
mit den Lehrerinnen in
Gruppen arbeiteten und
erste Schulluft schnup-
pern konnten. 

Fasching 
Der Elternverein der
Volksschule hat unseren
Schülerinen und Schülern

heuer ein lustiges und
spannendes Faschings-
fest ermöglicht. 
Es wurde gesungen,
getanzt, gespielt und zum
Schluss gab es leckere
Krapfen, welche uns vom
Bürgermeister und Kiwa-
nis-Leibnitz überreicht
wurden. 

Opernbesuch
Musicalbesuch „Frau
Holle“ in der Grazer Oper.
Am 13. Jänner besuchten
die Kinder der dritten und
vierten Klasse das Opern-
haus in Graz und durften
dort in die magische Welt
von „Frau Holle“ ein-
tauchen. Das Musical
begeisterte die Kinder mit
einem fantastischen Büh-
nenbild und vor allem mit
wunderbaren Liedern,
welche ins Ohr gingen
und den Kindern in Erin-

Volksschule: Ein großer Schritt in die digitale Zukunft

nerung blieben. Auch die
Thematik des Musicals ist
sehr aktuell: Es beschreibt
die Aus wirkungen des 
Tuns von uns Menschen
auf das Klima. 
Diese Problematik wurde
kindgerecht übermittelt,
sodass auch die Kinder
zum Nachdenken an-
geregt wurden. Alles in
allem war dies ein gelun-
gener Ausflug, welcher
den Kindern sehr viel
Freude bereiten konnte.

Lernalltag
Buchpräsentationen der
Schüler der 3. Klasse. 
Um die Lesefreude zu
wecken, präsentierten die
Kinder der 3. Klasse ein
Buch ihrer Wahl. Dabei
wurde anhand eines
Stichwortblattes und einer
Leseprobe das gewählte
Werk vorgestellt. Auch

2

3

3

3

3

3

3

1

4

5

1
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       4.

eine Plakatgestaltung
gehörte dazu.
Das freie Reden ge -
lang bestens. Bravo!

Frühblüher
Die Kinder der 2. Klasse
machten sich in der Natur
und im Klassenzimmer 

selbstständig auf die
Suche nach den Früh-
blühern. Mit viel Freude
und Eifer haben sie die
wichtigsten Informationen
zu diesem Thema in Kle-
ingruppen selbst zusam-
mengetragen. 

5

5

4

6

4 6

6

6

Der Frühling ist in der
Südsteiermark endlich
angekommen. 
Die Weinberge kleiden
sich in zartes Grün und die
Frühlingsboten blühen
überall. Eine Vielzahl an
Wander- und Rad-
fahrmöglichkeiten warten
darauf entdeckt zu wer-
den. 
Genuss, Entspannung und
Abenteuer – in der Süd-
steiermark ist pure
Lebensfreude überall zu
finden. 

Die Region ist eine
Hochburg der Osterein-
stimmung und 
kulinarischem Frühlings -
erwachen. Von den Palm-
buschen, über das Fasten,
das Ratschen am Karfrei -
tag, die Speisensegnung
(auch Fleischweihe
genannt) bis hin zum Os-
terfeuer – Brauchtum und
Volksreligiosität ist überall
spürbar. Alle Veranstaltun-
gen finden Sie auch hier:
www.suedsteiermark.
com/ostern

•

Frühlingsgefühle

Die kommenden Ver-
anstaltungen im Überblick:
Radio Steiermark Wan-
dertag „GenussSchilch-
ern“ St. Stefan ob Stainz 

29. April 2023 
28. WelschLauf Süd-
steiermark 

5. und 6. Mai 2023 
Genuss Wanderung
Deutschlandsberg

6. Mai 2023 

Schilcherfrühling – da
blüht dir was …

11. bis 14. Mai 2023 
schillern – Die kulturelle
Landpartie

17. bis 29. Mai 2023 
Südsteirische Him-
melfahrt – Ballontage
18. bis 20. Mai 2023 
Kontakt u. mehr Infos
unter: office@suedsteier-
mark.com
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•Das Kulturforum Heim-
schuh begrüßte das Neue
Jahr mit einem tollen
Konzert. Die Walzerperlen
haben ihr Programm „Per-
lende Geheimnisse“ zum
Besten gegeben. 
Die aufgestöberten Ge -
heim nisse waren so viel -
fältig wie die Musikstücke
dazu. Zusammen mit der
Sopranistin Bettina Wech-
selberger und Klaus
Melem als Conferencier
brachte das Salonor -

chester diese Geheim -
nisse, in einer Mischung
aus schwungvollen Gus-
tostückerln, für ein begeis-
tertes Publikum auf die
Bühne.
Gemeinsam singen
Es wird wieder gesungen:
Das Kulturforum lädt alle,
die mitsingen wollen, ein.
Jeden ersten Dienstag im
Monat trifft man sich im
GH Koschak (18.30 Uhr)
um zu singen und
Gemeinschaft zu leben.

Kulturforum Heimschuh
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• Liebe Heim -
schuherinnen  und
Heimschuher
Die Mitglieder der ÖVP
Fraktion Heimschuh
freuen sich auch im
neuen Jahr wieder posi-
tive Akzente für unsere
schöne Gemeinde zu 
setzen.
Die Einstimmung auf das
neue Jahr war wieder
sehr stimmungsvoll mit
dem traditionellen Sil-
vesterempfang am
Schratlplatz – gemeinsam
mit Bürgermeister Alfred
Lenz und den Gemein-
deräten unserer Fraktion
wurde Glühwein, Sekt und
Sauschädl für alle Bürger
organisiert –
seitens 
der Fraktion
möchten wir
den Helfern und Spon-
soren für die Unter-
stützung herz lich Danke
sagen.
Unsere Gemeinderätin
und Bezirksobfrau der
Bäuerinnen Daniela
Posch wird auch heuer
wieder zahlreiche Ver-
anstaltungen im Rahmen
der Aktion Gesunde
Gemeinde organisieren –
Themen wie gesunde
Ernährung, Selbstverteidi-
gung sowie Bewegung
und Sport werden durch
Experten präsentiert. Das
Programm kann im
Gemeindeamt abgeholt
werden.
Der „Lauf zum und um
den Schratlplatz“ findet
heuer bereits im Früh-
sommer statt – die
Laufveranstaltung ist auf

ÖVP Heimschuh
Initiative von GR Werner
Schlatte im Vorjahr erst-
mals erfolgreich über die
Bühne gegangen – auch
heuer werden wieder
mehrere Lauf- & Bewe-
gungsveranstaltungen am
Samstag, dem 3. Juni
stattfinden. Wir wollen mit
unserer Veranstaltung zur
gemeinsamen Bewegung
einladen. Mit dem Kinder-
lauf, einer neuen Nordic
Walking Runde, einem
Staffellauf für Vereine, Fir-
menteams, Schulklassen
etc., der sportlichen
Hunde Runde und natür-
lich dem Volkslauf rund
um unsere schöne Ge -
meinde wird es für alle 

Alters- und
Zielgruppen
ein attrak-
tives Ange-

bot gegeben.
Start und Ziel für alle Be-
werbe wird wieder  am
Schutzengelberg sein, wo
das Team der ÖVP Heim-
schuh auch für das leib-
liche Wohl der Aktiven und
Freunde sorgen wird.
Soweit möglich werden
alle Laufstrecken am
Schrat’l-Platz vorbeige-
führt, wo es naturgemäß
eine Labestation geben
wird. Wir würden uns
freuen, wenn auch heuer
wieder viele Familien und
Sportler aus Heimschuh
beim Laufevent dabei
sind.
Abschließend wünscht
das Team der ÖVP Heim-
schuh noch ein frohes Os-
terfest!
Karl Owald & das Team
der ÖVP Heimschuh

Siegerbild Volkslauf 2022 mit Bgm. Fischer aus Kitzeck.
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Musikalischer 
Jahresausklang

Endlich durfte das große
Keksebacken im Musik -
heim in die nächste
Runde gehen. Beim bun-
ten Adventnachmittag be-
grüßten wir viele
Musikschüler, Kinder und
Vereinsmitglieder. Bei
Punsch und Glühwein
wurde Behang für un-
seren Christbaum gefer-
tigt und der obere Stock
verwandelte sich in eine
große, duftende Back-

stube. Nach dem ver -
einsinternen Wichteln
verbrachten die Musik-
erinnen und Musiker die
Nacht im Musikheim. Ein
Dank gilt der Familie
Moitz, die uns den Christ-
baum spen dete. Am Tag
darauf fand die Jahresab-
schlussfeier des
Musikvereins beim
Gasthaus Koschak statt.
Obmann-Stv. Markus

Jauschnig und
Kapellmeisterin Karin
Hofer gaben einen kurzen
Rückblick über das ver-
gangene Jahr und be-
dankten sich für die tolle
Zusammenarbeit im
Verein. Dabei wurden die
leckeren Kekse und
Lebkuchen vom Advent-
nachmittag verkostet.
Ende Dezember lud Bürg-
ermeister Alfred Lenz in
die Schutzengelhalle ein,
um seinen 60. Geburtstag
mit einer Festmesse zu
feiern. Wir umrahmten
den Gottesdienst
musikalisch und gaben
anschließende ein paar
Stücke aus dem Früh-
schoppenprogramm zum
Besten. So wie es bei uns
im Musikverein üblich ist,
durfte der Jubilar sein
Können am Dirigentenpult
beweisen und einen
Marsch dirigieren. Ebenso
gratulierten wir im selben
Zug Ehrenbürger
Siegfried Innerhofer zum
80. Geburtstag. Der
Musikverein bedankt sich
herzlich für die Einladung
und wünscht beiden Jubi-
laren auf diesem Wege,

nochmal alles Gute zum
Geburts tag! Am Heiligen
Abend konnte man in
Heimschuh besinnliche
Weihnachtslieder hören.
Die Jungmusikerinnen
und Jungmusiker des
Vereins gaben diese beim
alljährlichen Turmblasen
zum Besten. Sie erfreuten
sich über zahlreiche
Zuhörer vor der Christ-
mette. Nach dem Gottes-
dienst lud man noch zur
Agape ein.
Sulmtaler Trachtenball
Mit Schwung starteten wir
ins neue Jahr, der Sulm-
taler Trachtenball feierte
nach zwei Jahren sein
Comeback! Für Stimmung
im Ballsaal sorgte die
Band „MM-Express“. Bei
der schon legendären
Schneeballschlacht, hoffte
jeder die richtigen Bälle
für die tollen Hauptpreise
zu ergattern. „DJ PAZI“
brachte das beheizte Dis-
cozelt zum Beben und die
Disco-Hirsche versorgten
inzwischen alle mit kühlen
Getränken und frischer
„Gamsmilch“.
Bei einem g´schmackigen
Trachtenteller, zubereitet

von unserer Küchen-
Crew, oder bei einem
guten Glas Wein an der
Weinbar, feierten die
Ballbesucher bis in die
späte Nacht hinein. 
Der Hauptpreis des heuri-
gen Balls, ein Fernseher
gesponsert von Elek-
trotechnik Krammer und
Grazer Wechselseitge
Versicherung, ging nach
St. Lorenzen. Wir gratu -
lieren der Gewinnerin sehr
herzlich!
JHV
Die diesjährige Jahre-
shauptversammlung des
Musikvereins fand am 15.
Jänner im Musikheim
statt. Unsere Funktionäre
gaben Einblick in Fi-
nanzen, musikalische
Highlights und Aktivitäten
des vergangenen Jahres.
Birgit Huss wurde als
Schriftführer Stv. gewählt.
Besonders stolz sind wir
auf drei Jungmusiker, die
mit der Versammlung 
offiziell in den Verein
aufgenommen wurden:
Hanna Hartinger (Klar-
inette), Julia Pichler (Sax-
ophon) und Sebastian
Moitz (Posaune). 
Wir wünschen euch weit-
erhin viel Spaß beim Mu-
sizieren in unseren
Reihen. Das bronzene
Ehrenzeichen für 10-
jährige Mitgliedschaft er-
hielt Stabführerin Marlen
Perstel. Gratulation! Weit-
ers durften 17 unter-
stützende Mitglieder eine
Auszeichnung für ihre
langjährige Unterstützung
des Musikvereins in Emp-
fang nehmen.

Musikverein – mit Schwung ins neue Jahr
•

Be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge

Alfred Lenz dirigierte.
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Wuzzlerturnier
Wer wuzzelt eigentlich am
besten bei uns im Verein?
Diese Frage versuchte die
Musikjugend bei einem
Wuzzlerturnier zu beant-
worten. Mit einem
zugelosten Partner spiel-
ten die Teams um den
Sieg und den Titel 
„Wuzzler-König“. Den drit-
ten Platz belegten Karin
Huss und Julia Pichler.
Den zweiten Platz erspiel-
ten sich Oliver Schimautz
und Laura Puchmann und
zum Turniersieger kürten
sich Sebastian Kainz und
Johannes Posch. Herz -
liche Gratulation! 
Glückwunsch
Anlässlich des 60.
Geburtstages von Helmut
Neumann spielten wir am
17. Februar bei der
Mostschenke Waldhüter
auf. Nach zahlreichen
Geburts  tagsmärschen
wurden wir zu einem aus-
gezeichneten Essen ein-
geladen und verbrachten
noch einige lustige Stun-
den miteinander. Wir be-
danken uns ganz herzlich
bei Familie Neumann für
die Bewirtung und bei Hel-
mut für die Einladung.
Bläserklasse
Heuer startet mit dem
neuen Semester wieder
eine Bläserklasse in der
Volksschule. Dort können
Kinder, betreut von zwei
Musiklehrern der MO-Har-

ing, verschiedene Blas -
instrumente kennenler-
nen. In der Gruppe
können die Schüler ihre
Fähigkeiten am eigenen
Instrument verbessern
und mit viel Freude
gemeinsam musizieren.
Wir freuen uns über
zahlreiche Anmeldungen.
Bei Fragen können Sie
uns jederzeit kontaktieren.
Gratulation
Wir gratulieren unserer
Musikerin Birgit Huss zum
20. Geburtstag.
Alles Gute wünschen wir
auch unseren unter-
stützenden Mitgliedern
Brigitte Kainz (vlg. Kern)
und Franz Kainz (Raika)
zum 55er, Walter Resch
zum 65er und Peter
Posch (vlg. Tiran) zum 75.
Geburtstag.
In Gedenken
Abschied nehmen
mussten wir von Christian
Friedl und Manfred

Wechtitsch. Im Auftrag
des ÖKB durften wir die
Trauerfeiern musikalisch
umrahmen. 
Verabschieden mussten
wir uns auch von Manfred
Wiedner, der aktives Mit-
glied von 1967 bis 2000
und unterstützendes Mit-
glied von 2004 bis 2023
war. Er erlernte die Es
Trompete bei Josef Uedl
(vlg. Schatzl) und spielte
dieses Instrument bis
1982. Danach wechselte
er auf das Waldhorn. Er
war mit unserem Verein
immer sehr eng verbun-
den und hat uns auch
nach seinem Ausschei-
den als aktives Mitglied
immer tatkräftig unter-
stützt. 
Wir durften uns von ihm –
auf seinem Wunsch – mit
dem Marsch „Mein

     

Heimatland“ verab-
schieden. Die Musikerin-
nen und Musiker
sprechen allen Angehöri-
gen auf diesem Wege ihr
herzliches Beileid aus.

Links: Trachtenball, mitte: JHV, re: Geburtstag Helmut Neumann.
Manfred Wiedner.

Termin-Vorschau

Frühjahrswunsch-
konzert
Ab 19 Uhr in der
Schutzengelhalle mit
dem MV Heimschuh u.
dem Jugendorchester.
Einladung erfolgt - wir
freuen uns auf Ihre
Musikwünsche u. 
finanzielle Unterstützung

15. April
Weckruf
Marschmusik in Heim-
schuh. Infos auf Face-
book u. Instagram

1. Mai
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• Endlich gibt es sie
wieder – die Landjugend
Heimschuh wurde im
Dezember neu gegründet
und hat schon mehr als 50
Mitglieder. Seit Mitte Okto-
ber arbei teten die Leiterin
Selina Boschnik und der
Obmann Jan Watz fleißig
daran, die Landjugend
Heim schuh neu zu grün-
den. 
Mit der Gründungsver-
sammlung am 2. Dezem-
ber 2022 wurde es dann
offiziell – die Landjugend
Ortsgruppe Heimschuh ist
wieder zurück – und das
mit mehr als 50 jungen
und motivierten Mit-
gliedern.
Doch wie für jeden Verein
üblich, braucht es auch
einen engagierten Vor-
stand, der die Leiterin und
den Obmann mit Rat und

Die Steiermark-Card gilt
für 172 Ausflugsziele und
ist ab sofort erhältlich.
Auch in der Saison 2023
konnte die Liste der Part-
nerbetriebe mit 12 neuen
Ausflugszielen erweitert
werden, weiters bie ten 21
Bonuspartner 30 Prozent
Rabatt auf eine Leistung.

Zusätzlich bieten einige
Hotels bzw. Pensionen
Rabatte oder andere
Vorteile an. 
Die Steiermark-Card bietet
sowohl Familien als auch
Paaren, Senioren oder
Singles ein umfangreiches
Freizeitangebot. Einmal
gekauft bekommt man von

Endlich wieder da: Die Landjugend Heimschuh
Tat unterstützt. Da haben
Selina und Jan mit 
Mario Puchmann 
(Ob  mann -Stellvertreter),
Laura Mlinaritsch (Lei terin-
Stellvertreterin), Matthias
Posch und Jac queline
Danko (Kassier und
Kassier-Stellver treterin),
Jana Oswald und 
Johannes Posch (Schrift-
führerin und Schriftführer-
Stellver tre ter) sowie
Clemens Stiendl und
Marco Feiertag (Sportref-
erent- und Stellvertreter)
ein tatkräftiges Team an
ihrer Seite. In den letzten
Monaten hat sich bereits
viel getan: Angefangen mit
den Nikolaus-Hausbe-
suchen am 5. und 6.
Dezember 2022 über die
Teilnahme beim Bezirks -
eisstockschießen in St.
Georgen/Stfg. (4. und 6.
Platz) und beim Hallen-
fußballturnier in Großklein
(1. Platz) bis hin zum
Bezirksskitag in Schlad-
ming – die Landjugend
Heimschuh ist immer mit
dabei. 
Aber auch für die nahe
Zukunft ist bereits einiges
in Planung. Denn heuer

stellt die Landjugend den
Maibaum am 1. Mai am
Schratlplatz auf. Start ist
um 12 Uhr und auch für
Speis und Trank wird
gesorgt, sodass wir den
Feiertag gemütlich
miteinander verbringen
können.
PS: An alle Jungen und
Junggebliebenen – unbe -
dingt den 17. Juni 2023
vormerken, denn da ist
Party angesagt. Mehr Infos
folgen noch. 

Instagram: 
@landjugend.heimschuh

Eure LJ Heimschuh
Jana Oswald

Der Vorstand der neu gegründeten Landjugend.

Erste beim Hallenfußball.

Beim Bezirksschirennen.

Nikolaus-Aktion.

•
SteiermarkCARD jetzt holen

1. April bis 31. Oktober
freien Eintritt bei allen 172
Ausflugszielen in der
gesamten Steiermark. Die
Karte kostet zwischen 
 32,- (Kleinkinder) und

maximal  89,- (Erwach-
sene ohne Ermäßigung).
Mehr zu den Tarifen und
wie man zur Karte kommt
hier: www.steiermark-
card.net
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Automatisierungs-
technik studieren

Schon ab September kann
am Partnerstandort des
FH Campus Graz in
Deutschlandsberg berufs-
begleitend Automatisie -
rungstechnik studiert
werden. 
Es stehen 15 bundesfi-
nanzierte Studienplätze für
das Bachelorstudium zur
Verfügung. Die Ausbildung
ist international anerkannt
als Aus- und Weiterbildung
von Fachkräften.  
Ab sofort können sich In-
teressierte für den
Studien gang auf der Web-
site der FH CAMPUS 02
für einen der Plätze bewer-
ben. Auch Unternehmen
der Region, die ihren Mi-
tarbeiter:innen diese Aus-
bildung ermöglichen
profi tieren. 
Der dislozierte Bache-
lorstudiengang entspricht
den hohen Anforderungen
des heutigen Wirtschafts-
standorts Südweststeier-
mark, der hauptsächlich
durch Technologie, Güter-
produktion und wissensin-
tensive Dienstleistungen
geprägt wird. Im Fokus
stehen Planung, Entwick-

lung und Ausführung von
technischen Aufgaben, die
von der Produkt- und 
Dienstleistungsentwick-
lung über die Produktion
bis hin zu Instandhaltung
und Service reichen.
Eben in jenem breit
gefächerten Aufgaben-
bereich werden ständig
solide ausgebildete
Fachkräfte benötigt und
schon im Studium tauchen
die Studierenden in die
Bereiche Elektronik, Infor-
matik und Maschinenbau
ein. Auch Soft-Skills wie
Kommunikation, Zeitman-
agement und Präsenta-
tionstechnik kommen
dabei nicht zu kurz. Durch
die Verbindung von unter-
schiedlichen Fachberei -
chen und Technologien ist
das berufsbegleitende
Bachelorstudium stark in-
terdisziplinär aufgestellt
und verlangt nach Eigen-
verantwortung sowie
Teamfähigkeit.
Übrigens: Im Vergleich
schneidet der Ausbil-
dungslehrgang Automa-
tisierungstechnik auf Rang
2 aller Fachhochschulen in
Deutschland und Öster -
reich ab. 

Jobvorteil durch Studium

•

regioMOBIL ist eine
flächendeckende Lösung
für die Alltagsmobilität in
der Region Süd-
weststeiermark. 
Jede und jeder
kann das 
regioMOBIL-Angebot in
Anspruch nehmen!
Menschen, die aufgrund
von Mobili täts einschrän -
kungen die Halte punkte
nicht errei chen können,
können eine sogenannte
Hausabho lung beantra-
gen. Das gilt zum Beispiel
für Personen mit Pfle -
gestufe, Behinderung oder
Krankheit. Die Hausabhol-
ung kann auch temporär

beantragt werden. Man
muss also auch mit ge-
brochenem Fuß nicht zu

Hause bleiben.
Formular in 
der Gemeinde
Damit das 

regioMOBIL direkt vor die
Haustüre kommt, ist ein
Antrag notwendig. Das
Formular bekommen Sie
in unserer Gemeinde.
Nehmen Sie bitte einen
Nachweis mit (Pflegestufe,
Behinderung, Ärztliches
Attest,…).
Telefonische Buchung

unter: 050 16 17 18. 

Online unter https:// 

buchung.regiomobil.st

regioMobil – Hausabholung

•
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Rekordverdächtige 
Bilanz

Im Rahmen der 90.
Wehrversammlung am 
3. Februar zog das Feuer-
wehrkommando Bilanz
über die Tätigkeiten und
Leistungen der Feuerwehr
Heimschuh im vergan-
genen Jahr.
Die Jahresstatistik 2022
spiegelt die enorme Leis-
tungsfähigkeit unserer
Feuerwehr wieder:
17.760 ehrenamtliche
Stunden leisteten unsere
Mitglieder freiwillig und
kostenlos – ein neuer
Rekord!
Davon fielen rund 14.000
Stunden auf Aus- und
Weiterbildungsmaßnah-
men, Leistungsbewerbe
und -prüfungen, sowie auf
sonstige Veranstaltungen.

Über 3.000 Stunden ver-
brachten unsere Kam-

eradinnen und Kameraden
mit Übungen und knapp
800 Stunden wurden bei
70 technischen – bzw.
Brandeinsätzen aufgewen-
det.
Alleine 36 Feuerwehrmit-
glieder besuchten im Jahr
2022 die Feuerwehr- und
Zivilschutzschule Steier-
mark und absolvierten 
dort insgesamt 23 
verschiedene Feuerwehr -
kurse in den verschiede-
nen Fachbereichen.
Auch der Mitgliederstand
ist derzeit auf Rekord-
niveau!

Für Sie sind im Einsatz:
75 aktive Feuerwehrkam-
eradinnen und -kamer-
aden; 13 Mitglieder der
Feuerwehrjugend, sowie 
3 Ehrendienstgrade somit
sind insgesamt 91 Kam-

eradinnen und Kameraden
ehrenamtlich für die
Bevölkerung von Heim-
schuh bei der freiwilligen
Feuerwehr tätig.

Nach dem Vortrag des
Rechnungsabschlusses
durch OLM d.V. Alexander
Hierzer und der an-
schließend einstimmigen
Beschlussfassung, wurden
zahlreiche Kameradinnen
und Kameraden von HBI
Stefan Gröbner geehrt
bzw. ausgezeichnet:
Victoria Kresnik und Mir-
jam Prasser wurden an-
gelobt und von der
Feuerwehrjugend in den
Aktivstand überstellt.

Befördert wurden:
Feuerwehrmann Kevin
Moitz zum Oberfeuer-
wehrmann 

Löschmeister Daniel Mau-
rer zum Oberlöschmeister
Löschmeister Martin
Posch zum Ober-
löschmeister und
Brandmeister Ferdinand
Sauer zum Oberbrand-
meister

Auch die gesamte Feuer-
wehrjugend wurde
entsprechend ihrer Alters-
gruppierung und Ausbil-
dungsstand in den jeweils
nächsthöheren Dienstgrad
befördert.  
Abschließend wurde HBI
Michael Oblak für seine
Verdienste um das Feuer-
wehrwesen gewürdigt und
vom stellvertretenden Be -
reichsfeuerwehrkomman-
danten BR Friedrich Partl
und Bürgermeister Alfred
Lenz mit dem goldenen
Verdienstzeichen des 

• Übungen

Rekordverdächtige Bilanz der Freiwilligen                

HBI Oblak erhielt das goldene Verdienstzeichen des Landesfeuerwehrverbandes.

Frühlingsgenüsse
 Vegan  

 Vegetarisch 
 Vleisch 

beim Koschak stets frisch,
regional, saisonal und

natürlich: selbstgemacht!
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Von links: Übungen und
Einsätze der Feuerwehr.

Funkleistungsabzeichen.

Termin-Aviso

90 Jahre Jubiläums-
feier mit Zeltfest und
Frühschoppen mit  hl.
Messe
Samstag,15. und 
Sonntag, 16. Juli 2023
vor dem Feuerwehrhaus

Landesfeuerwehrverban-
des ausgezeichnet.
Letztendlich möchte sich
das Feuerwehrkommando
mit HBI Stefan Gröbner
und OBI Christian Primus
bei der gesamten Be -
völkerung von Heimschuh
für die hohe Wert -
schätzung, Anerkennung
sowie Spen den bereit -
schaft gegenüber der frei-
willigen Feuerwehr
bedanken. 

Leistungsabzeichen in
den Sachgebieten 
Sanität & Funk 
erfolgreich absolviert
Am 28. Jänner fand die
Sanitäts leistungsprüfung
im Bereichsfeuerwehrver-
band Deutschlandsberg
statt. 
Gemeinsam mit den Kam-
eraden des FF
Fresing/Kitzeck war es
möglich in den Stufen
Bronze, Silber und Gold
anzutreten.

Insgesamt konnten 
6 Trupps (FF Heimschuh &
FF Fresing/Kitzeck) die
begehrten Abzeichen
errei chen:

Kategorie Bronze:
•Trupp 1
FM David Skarget
FM Michael Skarget
LM d.V Simone 
Neubauer

•Trupp 2
FM David Skarget
FM Michael Skarget
FM Larissa Pop

Kategorie Silber:
•Trupp 1
LM Markus Passath
HBM d.V Oliver Schwarzl
(FF Fresing)
HLM d.S Martin Wippel
(FF Fresing)

Kategorie Gold:
•Trupp 1
OLM d.V Alexander 
Hierzer

                 Feuerwehr wurde präsentiert

Leistungsabzeichen Sanität & Funk erfolgreich absolviert.

LM Patrick Ortler
OLM d.V Patrick
Schweinzger

•Trupp 2
OLM d.V Alexander
Hierzer
OBM Ferdinand Sauer
LM Patrick Ortler

Weiters dürfen wir unseren
Kameraden LM d.F.
Alexander JUD und OFM
Claudio MOCHART recht 

herzlich zum erfolgreich
absolvierten Funkleis-
tungsabzeichen in der
Stufe Silber gratulieren.

Das Feuerwehrkommando
bedankt sich recht herzlich
bei allen Teilnehmerinnen
und Teilnehmer für ihr En-
gagement, ganz beson-
ders für die intensiven
Übungsvorbereitungen im
Vorfeld. 
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Frauenbewegung 
Ortsfrauentag 

Am 4. März hielten die
Frauen der Ortsgruppe
Heimschuh im Buschen-
schank Schneeberger,
ihren diesjährigen Orts-
frauentag ab. 
Ortsleiterin Josefine Ornig
freute sich sehr über die
zahlreich erschienenen
Mitglieder und konnte
neben VP-Frauen-Be -
zirksleiterin Mag. Dr. He-
lene Silberschneider, Bgm.
Alfred Lenz, Vize-Bgm.

• Karl Oswald auch viele
Vertreter der ört lichen
Vereine herzlich willkom-
men heißen.

Hier ein kleiner Überblick
über die Aktivitäten der
Ortsgruppe und einen Aus-
blick auf geplante Kurse,
Ausflüge und Veranstal-
tungen.

Bezirksleiterin Mag. Dr.
Helene Silberschneider
überreichte namens der
Steirischen VP-Frauen an
Ortsleiterin Josefine

Ornig das Bronzene
Ehrenzeichen für ihre
mehr als 20-jährige
Tätigkeit als Lei terin der
Ortsgruppe. Ortsleiterin-
Stv. Johanna Stani, die
ihr Amt aus gesund-
heitlichen Gründen zurück-
legen und aus dem
Vorstand ausscheiden
musste, wurde in Abwe-
senheit ebenfalls mit dem
Bronzenen Ehren -
zeichen für ihre
jahrzehntelange Arbeit
ausgezeichnet.
Bgm. Lenz gab in seinen
Grußworten einen
Überblick über die
wichtigs ten Vorhaben der
Gemeinde und dankte den
Mitgliedern der Frauenbe-
wegung für ihr Engage-
ment. Die Ehrengäste
gratulierten dem Vorstand
in weiteren Grußworten
zum guten Gelingen der
Vereins arbeit, lobten die
vielen engagierten Mit-
glieder und bedankten sich
für die wichtige Arbeit zum
Wohle der Allgemeinheit. 
Bei einer gemeinsamen
und köstlichen Schnee-
berger-Jause, netten
Gesprächen und
herzhaftem Lachen ließ
man den Ortsfrauentag
gemütlich ausklingen.

Wir wünschen unseren
Mitgliedern von ganzem
Herzen ein FROHES 
OSTERFEST!

Blumen-
gruß für
Ehrenob
f rau There-
sia Posch.

Termin-Vorschau

Samstag, 22. April
Einladung zum

Besuch der VP-Frauen 
Ortsgruppe Oberhaag

(Bitte um rasche An-
meldung bei OL. Finni Ornig)

Samstag, 20. Mai
Muttertags-Ausflug

Donnerstag, 13. Juli
Einladung der VP    

Frauen der OG Oberhaag
nach Heimschuh

Donnerstag, 3. August 
Schratl-Strudel

Montag, 14. August
Kräuterbüscherl-

Binden
Dienstag, 15. August

Kräuterbüscherl-
Segnung

Samstag, 9. September 
Herbstwanderung

Auszeichnungen gab es beim Ortsfrauentag.

Be
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Saisonstart
Damit auch heuer wieder
ein reibungsloser Meister-
schaftsbetrieb möglich ist,
laufen die Vorbereitungen
bereits auf Hochtouren.
Die organisatorischen An-
gelegenheiten sind
abgeschlossen – unsere
Außenanlage wird noch
auf Vordermann gebracht.
Die Vorfreude auf den
Saisonstart ist bei unseren
Spielern und Spielerinnen
dementsprechend groß.
Wintercup
Die bereits 18. Auflage
des Heimschuher Winter-
cups befindet sich in der fi-
nalen Phase. Acht
Mannschaften bei den
Damen und 16 Teams bei
den Herren kämpfen
dabei um den Titel des
Wintermeisters. Die Final-
spiele finden am 2. April
statt.
Sommermeisterschaft
An den steirischen Som-
mermeisterschaften neh -
men wir heuer mit
insgesamt 24 Mann -
schaften teil – sechs
Mannschaften in der Allge-
meinen Klasse, 11 Se-
niorenmannschaften und
sieben Mannschaften in
der Jugend kämpfen um
Punkte in ihrer jeweiligen
Spielklasse. Beginn der
Meisterschaft ist Anfang
Mai – ab diesem Zeitpunkt
finden sowohl unter der
Woche, als auch am
Wochenende Meister-
schaftsspiele auf unserer
Anlage statt. Unsere erste
Damenmannschaft rund
um Anna Knippitsch misst

sich dabei wieder mit den
besten Mannschaften in
der Steiermark (Lan-
desliga A) – unsere 1. Her-
renmannschaft rund um
Mannschaftsführer Niko-
laus Primus bestreitet
heuer ihre Spiele erstmals
in der dritthöchsten Liga in
der Steiermark (1.
Klasse). Somit sind viele
attraktive Partien bei un-
seren Heimspielen
garantiert - unsere Spieler
freuen sich auf tatkräftige
Unterstützung.
Der Vorstand des UTC
Heimschuh freut sich
auf eine ereignisreiche
und verletzungsfreie
Saison und wünscht
allen Mannschaften viel
Erfolg.

Tennisverein Heimschuh

•

Termin-Vorschau
für den Sommer

• Steirische 
Mannschaftsmeister-
schaften ab Mai
• UTC Heimschuh Sport
Überbacher Open 

29. Juli bis 06. August
• Ranglistenspiele 

ab Juli
• Clubmeisterschaften 

Ende September
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•
Liebe Fans!
Start in die 

Frühjahrsmeisterschaft
Hinter uns liegt eher eine
durchwachsene Herbst -
saison, in der die Mann -
schaft bei nur vier Siegen
und drei Unentschieden
sechs Niederlagen hin-
nehmen musste. Mit 15
Punkten und einem
Torverhältnis von 30:30
liegt die recht junge
Mannschaft zur Winter-
pause am neunten Tabel-
lenplatz.
Nun haben in der Winter-
pause die Spieler Tobias
Veit und Nino Pfeifer (1.
FC Leibnitz) den Verein
verlassen. Wir wünschen

den scheidenden
Spielern für die weit-
ere sportliche Zukunft
alles Gute.
In der Winterübertritts -
zeit ist es durch ent -
sprechende Bemühungen
gelungen, vor allem die
verletzten Spieler Johann
Lanzl sowie Tormann
Markus Held zu ersetzen.
So konnte mit Teo Milic,
ein echter Goalgetter vom
Ligakonkurrenten SC
Eibiswald, verpflichtet wer-
den. Auch Tormann Nico
Ploder, der erst im Som-
mer zum SV St.Veit/V. in
die Unterliga gewechselt
war, konnte ebenfalls zu -
rückgeholt werden.

Ebenso konnte
M i c h a e l
Schautzer nach

seiner langwieri-
gen Kniever -

letzung wieder ins Trai ning
einsteigen und wird die
Mannschaft ent sprechend
verstärken. Auch Nico
Pelzmann von SV Flavia
Solva und Patrick Pfeifer
sind neu in der
Mannschaft. Mit diesem
Kader sollten unsere
Burschen stark genug
sein, den Klassenerhalt in
dieser recht ausgeglich-
enen Liga zu schaffen. Vo-
raussetzung dafür ist
allerdings wie immer eine
halbwegs verletzungsfreie
Frühjahrssaison, not -
wendiges Glück und die
Treue der Fans, die die
Mannschaft unterstützen.
Am 18. März begann mit
dem Heimspiel gegen SC
Eibiswald die Rückrunde.
In einem spannenden und
taktisch ausgesprochen
guten Spiel dominierte un-
sere Mannschaft die
gesamte erste Halbzeit
und führte verdient mit 1:0.
Zu Beginn der 2. Halbzeit
nutzten die routinierteren
Eibiswalder zwei taktische
Fehler unserer Mannschaft
eiskalt aus und ging mit 2:1
in Führung. Die letzte
halbe Stunde spielte nur
noch die Heimmannschaft
und wollte den Ausgleich.
Doch nach mehreren Tor-
chancen und einem spek-
taktulären Lattenpendler
gelang der eigentlich verdi-
ente Ausgleich leider nicht
mehr.

Von oben: Schauzer, Pelz-
mann, Ploder, Pfeifer und
Milic.

Neues vom SV Heimschuh
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• Das traditionelle Preis -
schnapsen des Fußball -
vereines, das es bereits
seit dem Jahr 1986 gibt,
wurde heuer nach einer
zweijährigen Pause erst-
mals Ende Jänner
durchgeführt und war
wieder einmal ein „Ren-
ner“. Das fleißige Organi-
sationsteam rund um
Walter Pressnitz hatte
nicht nur für die recht
hohen Geldpreise und
ansehnlichen Gewinne,
sondern auch für attraktive
Preise bei der Verlosung
gesorgt. Ein herzliches
„Danke“ an alle Sponsoren

und Unterstützer des
Vereines, vor allem den
heimischen Firmen, die
diese Preise zur Verfü-
gung gestellt haben.
Bei der Verlosung gewann
Frau Sabrina Schreiner
aus Kitzeck/S. den Haupt-
preis, einen Fernseher im
Wert von  700,- der von
den Firmen Krammer
Elektrotechnik, Südwest
Bau GmbH, Erdbewegung
Riffel und Cresnik Tans-
porte zur Verfügung ge -
stellt worden war. 
Herr Manfred Glauninger
gewann das, von den Fir-
men Sport-Überbacher

Fußballverein: Das war das Preisschnapsen 2023

und Neuhold Datensys-
teme gespendete Paar
Ski, im Wert von  400,-
Euro. Weiters gewann
Frau Natalie Adam ein
Kochtopf-Set mit einem
Wert von 300,- Euro vom
Küchen- und Einrich-
tungsstudio Modern Life
aus Vogau und die Herren
Franz Wanitsch und Mario
Legat aus Heimschuh
gewannen je einen
Weinkorb mit 50 bzw. 40
Flaschen Wein. Frau
Astrid Kraxner aus Arnfels
konnte sich über ein
gewonnenes Sparbuch
der Raiffeisenbank Heim-

schuh mit einer Einlage
von  150,- freuen.
Über je einen Gutschein
für ein halbes Schwein
gespendet von Bgm. Al-
fred Lenz und von der
Selbstvermarktung Posch
freuten sich Michael Skar-
geth und Ferdinand Sauer
beide aus Heimschuh.
Wieder einmal war die Teil-
nehmerzahl mit 185 Teil-
nehmern (24 Damen und
161 Herren) wahrlich sen-
sationell. Nach zwanzig
Runden, in denen sich die
Schnapser einen fairen
Wettkampf geliefert hatten,
standen die Sieger fest. 
In der allgemeinen Wer-
tung gewann Walter Ham-
mer vor Walter Malli und
Petra Adam, die auch die
Damenwertung vor Natalie
Adam, Roswitha Reichard
und Gerti Wertli gewann. 
Die Funktionäre des
Fußballvereinres gratu -
lieren allen glücklichen
Gewinnern und bedanken
sich bei allen Helfern und
Sponsoren, die zu diesem
großen Erfolg beigetragen
haben, recht herzlich.

Sabrina Schreiner (li.) holte sich den Hauptpreis, Manfred Glauninger freute sich über Schi und Natalie Adam
über ein Kochtopf-Set – wir gratulieren den Gewinnern und danken allen Sponsoren.




